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G E S A M T E  N I E D E R S C H R I F T  
 

der 10. Sitzung der Gemeindevertretung 
am Mittwoch, 06.07.2022, 19:40 Uhr bis 22:10 Uhr 

im OT Oberreifenberg, Jahrtausendhalle, im Großen Saal 
 

 
Anwesenheiten 

 
Vorsitz: 
Knappich, Denis (CDU) 
 
Anwesend: 
Fomin-Fischer, Annett (b-now) 
Löw, Rainer (FWG) 
Dr. von der Ohe, Frank (Grüne) 
Barth, Anne (CDU) 
Bausch, Katja (FWG) 
Dilger, Nathalie (CDU) 
Dinges, Mike (FWG) 
Prof. Dr. Dusemond, Michael (b-now) 
Eisenburger, Frank (b-now) 
Eschweiler, Bernhard (FWG) 
Gutsche, Matthias (b-now) 
Heberlein, Silvia (CDU) 
Herr, Sascha (AfD) 
Kinkel, Christel (FWG) 
Kliem, Walburga (CDU) 
Kluber, Matthias (Grüne) 
Kurdum, Hans (FWG) 
Liening, Philip (Grüne) 
Marx, Julia (CDU) 
Dr. Pitzner, Wolfgang (FWG) 
Ratzke, Karsten (CDU) 
Schöpp, Dieter (FWG) 
Steinmetzer, Jan (FDP) 
Wagner, Udo (CDU) 
Wittfeld, Ursula (CDU) 
Ziener, Karin (SPD) 
 
Entschuldigt fehlten: 
Düll, Peter (CDU) 
Löw, Lars (FWG) 
Mosbacher, Sybille (Grüne) 
Wilfing, Roland (SPD) 
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Mitglieder des Gemeindevorstandes: 
Krügers, Julia (Bürgermeisterin) 
Müller, Hartmut (1. Beigeordneter) 
Bibo, Ralf (Beigeordneter) 
Busch, Thomas (Beigeordneter) 
Fischer-Gudszus, Rosemarie (Beigeordnete) 
Trunk, Michaela (Beigeordnete) 
Weber, Martin (Beigeordneter) 
 
Von der Verwaltung waren anwesend: 
VA Sommer, André (Schriftführer) 
 
Gäste: 
- Keine - 
 

 
 

Sitzungsverlauf 
 
Der Vorsitzende Denis Knappich eröffnet um 19:40 Uhr die 10. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Schmitten in der Legislaturperiode 2021 - 2026, begrüßt die Damen und Herren der 
Gemeindevertretung, die Mitglieder des Gemeindevorstandes, die Vertreter der Presse sowie die 
anwesenden Bürgerinnen und Bürger und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit des Plenums fest. 
 
Rainer Löw beantragt gemäß § 21 Absatz 2 der Geschäftsordnung die Tagesordnung um den Punkt 
„Technische Gebäudeausstattung für den Kindergartenneubau durch die accadis International School“ als 
neuen Punkt Nr. 11 zu ergänzen. 
 
Dieser Ergänzung wird mehrheitlich zugestimmt. 
 

öffentliche Sitzung 

1. Mitteilungen 
 
1.1 des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Ausschussvorsitzende des Haupt-, Finanz- und 
Digitalisierungsausschusses, Prof. Dr. Michael Dusemond, eine persönliche Stellungnahme zu einem 
erschienenen Artikel der FDP, unter den Mitteilungen der Ausschüsse, abgeben wird.  
 
Weiter bedankt sich der Vorsitzende noch einmal bei allen Teilnehmern für die sehr gelungene 
Bürgerversammlung am 30. Juni 2022. Eine weitere Bürgerversammlung ist für den 24. November 2022 
geplant. 
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1.2 des Gemeindevorstandes 
 
 

1.2.1 Statusbericht über die Verweisungsanträge an den Gemeindevorstand der Legislaturperiode 2021 - 
2026 

1.2.2 Sachstandsbericht der Wasserversorgung 
1.2.3 Sachstandsbericht zu Fördermöglichkeiten von Zisternen 
1.2.4 Sachstandsbericht Erlöse Freibad Schmitten Stand 2019 - 2022 
1.2.5 
1.2.6 
1.2.7 
 
1.2.8 
1.2.9 
1.2.10 
 
 
1.2.11 
 

Sachstandsbericht zum Glasfaserausbau 
Die Fertigstellung der Jahresabschlüsse verschiebt sich auf das 3. Quartal 2022 
Nach Rücksprache mit dem Vereinsring verschiebt sich die Sanierung der Jahrtausendhalle auf das 
Frühjahr 2023 
Aktuelle Situation zum Thema Ukraine-Hilfe und Wohnungssuche 
Beitritt der Gemeinde Schmitten zum Naturgarten e.V. 
Über die Hochschule Heilbronn fand ein Workshop zum Projekt Besucherlenkung Feldbergplateau 
statt. Das Ergebnis wird den Gemeindevertretern im UKW-Ausschuss voraussichtlich nach der 
Sommerpause präsentiert. 
Treppensperrung zwischen Niederreifenberg und Oberreifenberg 

1.2.6 
1.3 zu schriftlich vorliegenden Anfragen 
 
 

1.3.1 Anfrage der FWG Fraktion betr. "Kapazität, Belegung und Warteliste der Kindergärten in der 
Gemeinde Schmitten" 

 
1.4 der Ausschüsse 
 
1.4.1 Bau-, Planungs- und Verkehrsausschuss 
 
Ursula Wittfeld berichtet als Vorsitzende des Bau-, Planungs- und Verkehrsausschuss über die 
Ausschussarbeit am 20.06.2022. 
 
1.4.2 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss 
 
Der Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss hat zwischenzeitlich nicht getagt. Jedoch gibt der 
Vorsitzende Prof. Dr. Michael Dusemond eine persönliche Stellungnahme ab. 
 
1.4.3 Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschuss 
 
Philip Liening berichtet als Vorsitzende des Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschusses über die 
Ausschussarbeit am 22.06.2022. 
 
1.4.4 Sozialausschuss 
 
Nathalie Dilger berichtet als Vorsitzende des Sozialausschusses über die Ausschussarbeit am 28.06.2022. 
 

 
1.5 aus den Verbänden 
 
1.5.1 Hartmut Müller berichtet von der Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 

Oberes Weiltal am 18.05.2022. 
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2. Genehmigung des letzten Protokolls 
 
Beschluss 

Das Protokoll Nr. 009 über die Sitzung der Gemeindevertretung am 06.04.2022 wird zur Kenntnis 
genommen und genehmigt. 
 
Beratungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
 
 Teil B (Mit Aussprache) 
 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der Satzung über die 

Erhebung Wiederkehrender Straßenbeiträge (WStrBS) der Gemeinde 
Schmitten vom 27.06.2019, die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung Wiederkehrender Straßenbeiträge (WStrBS) der Gemeinde 
Schmitten vom 11.12.2020 und die 2. Änderungssatzung vom 28.10.2021 sowie 
Neufassung der Satzung über die Erhebung Wiederkehrender Straßenbeiträge 
(WStrBS) der Gemeinde Schmitten im Taunus. 

VL-59/2022 

 
Redebeiträge: Bernhard Eschweiler, Bürgermeisterin Julia Krügers 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Satzung über die Erhebung Wiederkehrender Straßenbeiträge vom 
27.06.2019, die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung Wiederkehrender Straßenbeiträge 
(WStrBS) der Gemeinde Schmitten vom 11.12.2020 sowie die 2. Änderungssatzung vom 28.10.2021 in Gänze 
aufzuheben. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, den dem Original der Niederschrift beigefügten Entwurf der Satzung 
über die Erhebung Wiederkehrender Straßenbeiträge (WStrBS) der Gemeinde Schmitten im Taunus 
rückwirkend zum 01. Januar 2019 als Satzung. 
 
Beratungsergebnis: 

17 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 8 Stimmenthaltung(en) 
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4. Abschluss eines Konzessionsvertrages für die Versorgung mit Erdgas im 
Gemeindegebiet Schmitten 

VL-58/2022 

 
Redebeiträge: Karin Ziener 
 
Karin Ziener stellt für die SPD Fraktion folgenden Ergänzungsantrag: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, bei der Unterzeichnung des Konzessionsvertrages die Punkte 
„Instandhaltung“ und „Umweltverträglichkeit“ anzusprechen und Möglichkeiten der Verbesserung zu klären. 
Die Gemeindevertretung wird über die Ergebnisse des Gesprächs informiert. 
 
Der Vorsitzende lässt sodann über den Ergänzungsantrag inkl. der Beschlussvorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, den Abschluss eines neuen Konzessionsvertrages für die Versorgung mit 
Erdgas mit der Mainova durchzuführen. Als Laufzeitbeginn wird der 01.01.2023 vorgeschlagen. 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, bei der Unterzeichnung des Konzessionsvertrages die Punkte 
„Instandhaltung“ und „Umweltverträglichkeit“ anzusprechen und Möglichkeiten der Verbesserung zu klären. 
Die Gemeindevertretung wird über die Ergebnisse des Gesprächs informiert. 
 
Beratungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
 
5. Beratung und Beschlussfassung über den neuen Gesellschaftsvertrag der 

Gemeinnützigen Wohnungsbau GmbH 
VL-81/2022 

 
Redebeiträge: Annett Fomin-Fischer 
 
Annett Fomin-Fischer stellt für die Koalition aus CDU/b-now und Bündnis 90 / Die Grünen folgenden 
Ergänzungsantrag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, einen Vertreter der Wohnungsbau GmbH in die nächste Sitzung des 
Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses einzuladen, mit der Bitte um Vorstellung der Aktivitäten insb. 
in Schmitten, Aufgaben der Gesellschaft, Jahresabschlüsse sowie die geplanten zukünftigen Investitionen. 
 
Der Vorsitzende lässt sodann über den Ergänzungsantrag inkl. der Beschlussvorlage abstimmen 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, den dem Original der Niederschrift beigefügten Entwurf des 
Gesellschaftsvertrages der Gemeinnützigen Wohnungsbau GmbH Hochtaunuskreis, 61250 Usingen. 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, einen Vertreter der Wohnungsbau GmbH in die nächste Sitzung des 
Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses einzuladen, mit der Bitte um Vorstellung der Aktivitäten insb. 
in Schmitten, Aufgaben der Gesellschaft, Jahresabschlüsse sowie die geplanten zukünftigen Investitionen. 
 
 
Beratungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
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6. Bauleitplanung der Gemeinde Schmitten, Ortsteil Brombach 

Bebauungsplan „Wildbachstraße 13“ 
Satzungsbeschluss gemäß § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 91 HBO) gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB 

VL-72/2022 

 
Redebeiträge: Rainer Löw, Bürgermeisterin Julia Krügers 
 
Rainer Löw beantragt für die FWG Fraktion die Verweisung des Tagesordnungspunktes Nr. 6 in den Bau-, 
Planungs- und Verkehrsausschuss.  
 
Dieser Verweisungsantrag wird bei 

8 Ja – Stimmen  
15 Nein – Stimmen  
4 Stimmenthaltungen 

abgelehnt. 
 
Der Vorsitzende lässt sodann über die Beschlussvorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt: 
 

(1) Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 und § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB 
sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a 
Abs. 2 Nr. 1 und § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Hinweisen und 
Anregungen werden als Stellungnahmen der Gemeinde Schmitten und somit als Abwägung i.S.d. § 1 
Abs. 7 BauGB beschlossen. 

(2) Der Bebauungsplan wird mit integrierten bauordnungsrechtlichen Gestaltungsvorschriften (Satzung 
gemäß § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 91 HBO) gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen und die 
Begründung hierzu gebilligt. 

(3) Der Bebauungsplan mit integrierten bauordnungsrechtlichen Gestaltungsvorschriften wird gemäß § 
10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekanntgemacht und in Kraft gesetzt. 

 
Beratungsergebnis: 

19 Ja-Stimme(n), 3 Gegenstimme(n), 5 Stimmenthaltung(en) 
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7. Bauleitplanung der Gemeinde Schmitten im Taunus 

Bebauungsplan „Im Grund“, Ortsteil Schmitten, 2. Änderung; 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 13 
BauGB 
(siehe hierzu GVE-Beschluss vom 19.04.2021, TOP 12) 

VL-94/2022 

 
Redebeiträge: Keine 
 
Beschluss: 

1. Gemeindevertretung der Gemeinde Schmitten im Taunus beschließt gemäß § 2 (1) BauGB die 
Einleitung eines Bauleitverfahrens zur 2. Änderung des Bebauungsplans „Im Grund“ mit dem Ziel, die 
im Geltungsbereich liegende Wohnbaufläche auf Flurstück 86/1, Flur 16, neu zu ordnen. 

 
Der Geltungsbereich der Planänderung geht aus dem nachfolgenden unmaßstäblichen Lageplan 
hervor. 

 
2. Der Bebauungsplan soll im vereinfachten Verfahren gemäß § 3 Abs. 13 BauGB ohne Durchführung 

einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB geändert werden. 
 
Beratungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
 
8. Verkauf von Ökopunkten im Rahmen des Bauleitverfahrens „Tonnersacker“, 

OT Hunoldstal 
VL-93/2022 

 
Redebeiträge: Rainer Löw 
 
Beschluss: 

Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung, im Rahmen des Bauleitverfahren 
„Tonnersacker“, OT Hunoldstal, den Verkauf von Biotopwertpunkten von derzeit ermittelten 15.093 
Wertpunkten zum Preis von 0,42 €/Pkt. zzgl. 19 % MwSt.zu beschließen. Der Vertrag wird mit einem 
Stellvertreter der Bauherrenschaft für alle Beteiligten abgeschlossen. Der Gemeindevorstand wird zum 
Abschluss des Vertrages ermächtigt. 

Falls sich, wie beschrieben, Änderungen des Biotopwertdefizites im Laufe der Planung ergeben, ist kein 
weiterer Beschluss durch die Gemeindevertretung notwendig. 

 
Beratungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
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9. Sachstandsbericht über die Kinderbetreuung in der Gemeinde Schmitten 
 
Bürgermeisterin Julia Krügers erläutert den vorliegenden Sachstandsbericht sowie die Anfrage der FWG 
Fraktion betr. „Kapazität, Belegung und Warteliste der Kindergärten in der Gemeinde Schmitten“ zu Top 
1.3.1. 
 

 
 
10. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer Bürgschaftserklärung 

zur Errichtung einer Kindertagesstätte 
VL-89/2022 

 
Redebeiträge: Bernhard Eschweiler, Karsten Ratzke, Bürgermeisterin Julia Krügers 
 
Bernhard Eschweiler beantragt für die FWG Fraktion die Verweisung des Tagesordnungspunktes Nr. 10 in 
den Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss.  
 
Dieser Verweisungsantrag wird bei 

10 Ja – Stimmen  
17 Nein – Stimmen  
0 Stimmenthaltungen 

abgelehnt. 
 
Der Vorsitzende lässt sodann über die Beschlussvorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, den Gemeindevorstand zu ermächtigen, alle Vertragsbestandteile zum 
Abschluss einer 100% Bürgschaftserklärung für den Neubau einer Kindertagesstätte durch die accadis 
International School auszuarbeiten und dem Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss zur weiteren 
Beratung und Beschlussempfehlung vorzulegen. Alle vertraglichen Bestandteile sind mit der 
Kommunalaufsicht des Hochtaunuskreises abzustimmen.  
 
Beratungsergebnis: 

18 Ja-Stimme(n), 6 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltung(en) 
 

 
 
11. Technische Gebäudeausstattung für den Kindergartenneubau durch die accadis International 

School 
 
Redebeiträge: Rainer Löw, Karsten Ratzke, Prof. Dr. Michael Dusemond, Karin Ziener 
 
Rainer Löw stellt für die FWG Fraktion folgenden Antrag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die nachfolgend aufgeführten Punkte an accadis zu übermitteln mit 
der Bitte, diese möglichst in die Planung aufzunehmen und die zusätzlichen Kosten hierdurch zu ermitteln. 
 

• Erarbeitung einer technisch sinnvollen Variante in Bezug auf größtmögliche Einsparung von 
Trinkwasser sowie Energiegewinnung aus regenerativen Energiequellen und weiteren Maßnahmen, 
welche den Energiebedarf reduzieren. 

• Verzicht auf Dachbegrünung, Wandbegrünung weiterhin möglich 
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• Errichtung einer PV-Anlage, welche im Jahresertrag möglichst dem jährlichen Energiebedarf an 
elektrischer Energie des gesamten Gebäudes entspricht. 

• Errichtung einer an das Gebäude angepassten Regenwasserzisterne, Grauwassernutzung ebenfalls 
gewünscht 

• Der Überlauf der Zisterne versickert mittels Rigolen auf dem Grundstück 
• Versorgung der WC-Anlage mit Regenwasser 
• Versorgung der Außenbewässerung mit Regenwasser 
• Fließ- und Schichtwasser wird nicht drainiert 
• das Gebäude wird mit einer raumlufttechnischen Anlage mit Wärmerückgewinnung ausgestattet. 
• Der Bivalenzpunkt der Wärmepumpenanlage ist auf -6 Grad Celsius zu legen, die gesamte Anlage 

sowie die Wärmeverteilung ist entsprechend auszulegen, mögliche Sperrzeiten des 
Energieversorgungsunternehmens (EVU) sind zu berücksichtigen. 

 
Diese Punkte sollen in den nächstmöglichen Ausschuss-Sitzungen des Bau-, Planungs- und 
Verkehrsausschusses sowie dem Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschuss beraten werden. 
 
Der Vorsitzende lässt sodann über diesen Antrag abstimmen. 
 
Beratungsergebnis: 

19 Ja-Stimme(n), 5 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltung(en) 
 

 
 
12. Sachstandsbericht "Erstvorhaben Klimaschutzkonzept und 

Klimaschutzmanagement Hochtaunuskreis" 
SM-4/2022 

 
Redebeiträge: Bürgermeisterin Julia Krügers, Annett Fomin-Fischer, Matthias Kluber 
 
Frau Bürgermeisterin Julia Krügers erläutert noch einmal den Sachstand über das Förderverfahren 
„Erstvorhaben Klimaschutzkonzept und Klimaschutzmanagement Hochtaunuskreis“  
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13. Antrag der FWG Fraktion betr. Arbeitsgemeinschaft "Nutzung von 
erneuerbaren Energiequellen in Schmitten" und Antrag der Koalition aus 
CDU/b-now und Bündnis 90 / Die Grünen betr. Teilnahme Schmittens am 
"Wattbewerb" 

VL-95/2022 

 
Berichterstatter für die antragstellende Fraktion: Bernhard Eschweiler 
Redebeiträge: Keine 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, den vorliegenden Antrag der FWG Fraktion betr. „Nutzung von 
erneuerbaren Energiequellen in Schmitten“ zunächst ruhen zu lassen und nach Vorlage des Förderbescheids 
automatisiert wieder auf die Tagesordnung der Gemeindevertretung zu nehmen. 
 
Beratungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
 
14. Antrag der Koalition aus CDU/b-now und Bündnis 90 / Die Grünen betr. 

"Zuführung des früheren Jugendraumes am Schwimmbad einer neuen 
Nutzung" 

AT-6/2022 

 
Berichterstatter für die antragstellenden Fraktionen: Nathalie Dilger 
Redebeiträge: Hans Kurdum, Annett Fomin-Fischer, Rainer Löw 
 
Hans Kurdum beantragt für die FWG Fraktion die Verweisung des Tagesordnungspunktes 14 in den Bau-, 
Planungs- und Verkehrsausschuss sowie den Sozialausschuss. Zusammen mit den Mitgliedern beider 
Ausschüsse und der Pächterin des Schwimmbadkiosk ist eine Ortsbegehung durchzuführen. 
 
Dieser Verweisungsantrag wird bei 

11 Ja – Stimmen  
15 Nein – Stimmen  
1 Stimmenthaltung 

abgelehnt. 
 
Der Vorsitzende lässt so dann über den vorliegenden Antrag abstimmen. 
 
 
Antrag: 

Die Gemeindevertretung beschließt den Gemeindevorstand zu beauftragen: 
  
1. Den Raum am Schwimmbad so rasch wie möglich zu renovieren, zu gestalten und einer Vermietung 

zuzuführen. Die Einrichtung sollte dabei schlicht, modern und funktional sein. Die Kosten sollen aus 
dem laufenden Unterhaltungsbudget gedeckt werden.  

2. Der Raum soll von Jugendlichen (Schüler und Studenten) in der Gemeinde Schmitten, bzw. von deren 
Eltern, zu einem deutlich ermäßigten Preis angemietet und genutzt werden können 

3. Eine Nutzungsentgeltstafel für Jugendliche, Erwachsene, Vereine und Gewerbe zu erstellen und 
zeitnah umzusetzen.  

 
Beratungsergebnis: 

16 Ja-Stimme(n), 10 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en) 
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15. Antrag der Koalition aus CDU/b-now und Bündnis 90 / Die Grünen 

betr."Angebot für die Jugend ausbauen | Aufwertung und Erweiterung 
Skaterpark Schwimmbad" 

AT-7/2022 

 
Berichterstatter für die antragstellenden Fraktionen: Julia Marx 
Redebeiträge: Rainer Löw 
 
Rainer Löw beantragt für die FWG Fraktion die Verweisung des Tagesordnungspunktes 15 in den Bau-, 
Planungs- und Verkehrsausschuss sowie den Sozialausschuss.  
 
Dieser Verweisungsantrag wird bei 

11 Ja – Stimmen  
16 Nein – Stimmen  
0 Stimmenthaltungen 

abgelehnt. 
 
Der Vorsitzende lässt so dann über den vorliegenden Antrag abstimmen. 
 
Antrag: 

Die Gemeindevertretung beschließt den Gemeindevorstand zu beauftragen, folgende Punkte zu prüfen und 
einen Vorschlag/Entwurf zu erarbeiten:  
 
1. Reinigen der bestehenden Skate-Pipes 
2. Überprüfung der Beschaffenheit sowie möglicher Erweiterung der Skater-/Asphaltdecke 
3. Erweiterung der bestehenden Anlage zu einer modernen, urbanen Sportstätte, die ideale 

Bedingungen für verschiedene Sportarten bietet: z.B. Skateboard, Bmx Bikes, Fitness, Slag Line etc. 
durch weitere Hindernisse für Skateboard und/oder Bike oder die Beschaffung von Outdoor-Fitness- 
und Gymgeräten o.ä.  

4. Beschaffung von urbanen Sitzgelegenheiten und damit Aufwertung des Geländes  
5. Beschaffung Beleuchtung bzw. Überprüfung, ob die Solarleuchte am Schwimmbadweg ggf. 

umgenutzt werden kann, wenn dort die durchgängige, neue Beleuchtung errichtet wird. 
Das Ergebnis inklusive einer Kostenschätzung sowie Angabe von Fördermöglichkeiten ist dem 
Sozialausschuss zur Beratung vorzulegen. Zudem ist zu prüfen, das Projekt auf die Liste der 
kommunalen „Erstvorhaben“ der Entwicklungsstrategie Hoher Taunus / Leader für die neue Region 
zu setzen. 
Für die Erarbeitung eines Konzepts bzw. einer Gestaltungsidee soll ein Budget von 2.000 EUR 
bereitgestellt werden (aus dem laufenden Haushalt 2022).  

 
Beratungsergebnis: 

17 Ja-Stimme(n), 6 Gegenstimme(n), 4 Stimmenthaltung(en) 
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16. Antrag der Koalition aus CDU/b-now und Bündnis 90 / Die Grünen 

betr."Evaluierung möglicher klimawirksamer Maßnahmen für die 
Klimakommune Schmitten 

AT-8/2022 

 
Berichterstatter für die antragstellenden Fraktionen: Philip Liening 
Redebeiträge: Keine 
 
Antrag: 

Die Gemeindevertretung beschließt, den vorliegenden Antrag der Koalition aus CDU/b-now und Bündnis 90 
/ Die Grünen betr. „Evaluierung möglicher klimawirksamer Maßnahmen für die Klimakommune Schmitten“ 
zunächst ruhen zu lassen und nach Vorlage des Förderbescheids automatisiert wieder auf die Tagesordnung 
der Gemeindevertretung zu nehmen. 
 
 
Beratungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
 
17. Antrag der FWG Fraktion betr."Kooperation des Freibades Schmitten mit 

Hotel- und Beherbergungsbetrieben der Gemeinde Schmitten" 
AT-9/2022 

 
Berichterstatter für die antragstellende Fraktion: Rainer Löw 
Redebeiträge: Annett Fomin-Fischer 
 
Rainer Löw stellt für die FWG Fraktion folgenden Ergänzungsantrag: 
 
Unter Nr. 1 des vorliegenden Antrages ist das Tagungshaus Martin-Niemöller-Haus noch aufzunehmen. 
 
Annett Fomin-Fischer stellt für die Koalition aus CDU/b-now und Bündnis 90 / Die Grünen folgenden 
Ergänzungsantrag: 
 
Die Kooperation ist Haushaltsneutral zu gestalten und unter Berücksichtigung der Nutzung der Bäder-Suite 
Applikation. 
 
Der Vorsitzende lässt sodann über den vorliegenden Antrag inkl. der beiden vorgetragenen Änderungen 
abstimmen. 
 
Antrag: 

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zunächst mit den Beherbergungsbetrieben „Ferienstätte 
Dorfweil“, „Tagungshaus Martin-Niemöller-Haus“ sowie der „Jugendherberge Oberreifenberg“ zu 
kooperieren und Eintrittskarten an Gäste für das Freibad Schmitten zu vermarkten. Werbemaßnahmen 
in den Häusern sind möglichst zu unterstützen. 
 

2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt zu eruieren, ob weitere Hotel- und Beherbergungsbetriebe 
sowie sonstige Unternehmen ebenfalls für eine Kooperation in Frage kommen. 
 

3. Die Regelung der vertraglichen Details, wie z.B. eine Aufwandsentschädigung sowie Vergünstigungen 
für Gruppentarife, sind dem Gemeindevorstand vorbehalten. 
 

4. Die oben genannten Kooperationen sollten möglichst zeitnah umgesetzt werden. 



 

Gesamte Niederschrift der 10. Sitzung der Gemeindevertretung 13 von 13 

 
5. Die Kooperation ist Haushaltsneutral zu gestalten und unter Berücksichtigung der Nutzung der Bäder-

Suite Applikation. 
 
Beratungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Denis Knappich schließt die Sitzung der Gemeindevertretung um 
22:10 Uhr und bedankt sich bei den Ausschussmitgliedern für Ihre Teilnahme. 
 
 
 
Schmitten, 14.07.2022 
 

   

Vorsitzender der Gemeindevertretung  Schriftführer 

Denis Knappich  André Sommer 
 

 




